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Jur Tagesgeididyte,
: Berlin, 13. Juli.

—— Nadybem vieuerdingd gemelvet war, daf Kaifer Wil
Befm feine breife von Matnan um einen Tag vevidoben
Babe, erfifirt man jett nod), baf ex bemnach Montag frith
bie Babijchen Devvichaften verlaffen unbd in Biefenfhofen mit
bem von ofhenjchwangau Fommenben Kinig Lubwig von
Batern gufammentrefien wird. Beide Heveicher veifen bann
gemeinfdajtlicy nacy Miinchen, wo_fie im Bafnhojsialon
mit ber Ioniglicgen Famiiie von Baiern u Mittag effen
werden.

Die bevorftehenbe Begegmuny ded baievifdhen Menar=
chen mit bem Raifer wird im deutfchen Bolle mit allge=
meinjter Genugthuung anfgenommen werben. An und fiir
fich swar ift fie nur ein DHiflichTeiteertveid, twie ein foldyer
fidh eigentlich von felbft vevftehen follte, Aber fdon, taf
er bei fritheren Reifen ted Raifers vermifit worben ift,
giebt temielben eine erhihte Beveutung. Das deutjche Bolt
hat mit Bebauern wafhrgenommen, taf in ben Laterijden
fitvilidgen Kveifen eine Verftimmung gegen ten Gang bev
Reicpeentmictelung Plag gegriffen gu Haben fdpien, rie fo
weit gegangen wav, baf man dafulbjt fogar geglaubt fatte,
jeber perfdnlichen Begegnung mit den hidten perfnlichen
Reprifentanten ves Reichs gefliffentlich ausweichen u follen.
8 Batte dies um fo mefhy befrembet, al§ von Seiten dev
hochiten Reichdorgane ftetd nur die pidfre Delitateffe fo-
wohl in Beziehung auf bdie baierijden Reglerungebegebren,
afs gany Lejonvers in Beyi:hung auf bie: Oefihle Kinig
Qupwigé und ber Pringen feines Hanfed beobachtet worben
ift.  ©Oie feinfithlige Nitdficht, weldre namentlich dex beutjche
Ruifer allen feinen filrfilihen Berbilnbeten umd in eifter

Qinigs Ludwig von Baiern lediglich in bev gevechten Gr=
fenntnif der faiferlichen Politit {feine Wurzel hat, ober ob
er aud) aué bem uftreten bev Ultramontanen in bev baieris
fchen YUbgeorbnetenfammer einen Theil feiner RKraft gegogen
Hat. Bu vamwundern wire e8 nicht, wenn auch das leptere
ver Fall wirve. Denn gewif wiiven die Anguiffe der Jivg,
Freitag und Genoffen bogu angethan, aud) bev baievijchen
Rrone fithlbar gu machen, daf bie Ansbehnung und BVe-
feftigung ifrer Souverdneiit e8 nidht ift, was die patrio-
tifche Partei in Baiern erfivedt. Leptere Hat fich nuv alé
porgejchobener Poften ber Centvumépavter bes beutjdhen
Reichstages enthitllt, weldhe in Baiern wie im Neiche den
Defis der Staatsgewalt eingly undb allein erjtrebt, um fjie
in bie Dienfibavteit bec tdmijchen RKurie ju bringen. Dem
etntvichtigen Unfiurm gegen die beutffen Staatsgewalten
mbdyte wohl audy Seitend bev Krone Vaiern cine ebenfo
eintradytige Abwehr entgegengefetit werben wollen.

Qifjingen, 13. Suli, 1 Uhy 45 Min. Soeben 1 Uky
30 Minuten gefchah ein Wordverjucy auf Fitvjt Bismard.
Qm Weomente, wo derfelbe feine Wobnung in einer Equis
page bes Kinigs von Baern verlaffen wolite, um nadh ven
Soolbivern zu fahrem, fdhof ein Jndividuum, angeblich
Rbeinlanver, nady ihm. Der Fiiv|t Hatte die Hand jum
®uuf erhoben und fo fireifte vie Rugel glirdlichestveife bie
rechte Pand an ber Verbindbung bes Daumenbaliens mit
pev Hanbwuggel. Der Widrver wurbe im Wontent gefaft
unb nur mit Noth bder Wuth ves Publifume entrifjen.
Der Filrft geigle fich unter bem Hodh des Publitums mehr=
mal8 am Fenfter,

Bon Welff’s Telegraphifdem Biveay wird bavitber .
folgentes gemelvet:
RKiffingen, Montag 13. Jul, Nachm. 1 Uhv. Der

Reichst Biieft Biemare ijt foeben im freien Feibe bet

Qinie bem Kbnige von Baiern jeberseit entgegenbringt, wird
audy in unferm Bolte volfauf gewiidigh. Aud) biefes legt
Werth varauf, daf der patrictifche Einflang, meldhen 8
jum @erethen ves Vaterlanves in alfen Rreifen ber Nation
anjteedt, auch anf bie fiteitlchen Kreife fid) erfirede.  Die
Qage bes newen beutfchen Reiches ift bedbroht genug, um das
volle " Bufammenwicien alli feinee Gtlsver-ebleterifdy 3
forberm, anbererfeité abev find wir Deutfdhe nidht in bem
Mafe Fanatiter tev fiaatlichen Centralifation, baf wiv nidt
ten pietdwollen Yusgleich Lerechtigter, eil Biftovifd) gewors
pener Gegenidtie ter gewaltjomen Unterbriidung berfelben
vorgdgen.  Audh in dev Wiivbigung  firftlidher GEmpfindlid)-
Teiten mweif fich unfer Bolt aljo mit vem Kaifer und ‘bem
Reichshanler Finjten Dismard eind und Tonnte peshalb
aur mit Bedazern wahrnehmen, taf oles Bemiien ter
legtern um bie Befeitigung jemer an Yochiter Stelfe in
Batern nigyt immer ten gewinfchten Erfoly hatte. Um fo
erfreulicher ift ¢8, baf nunmehr aud) hiev ver Gutjdluf ge-
weift 1ft, ben volfen Gintlang mit bem hichiten Triiger ber
Reichegewalt vor atler Welt an ten Tag 3u legen. Ltefer
SThatfache gegenitber find wiv vuvdaus widt geneigt, ung
pen  Kopf baritber ju  zerbredyim, ob. jener Gntjdhiuf bes

ciner Fahut nach ben Salinen burd) einen von eimem jun-
gen Mann abgefeuerten StreifjhuB an der vechten Hand
gony unbebeutend vefelt worden. Der Thiter, beffen
Sentitit nod) nicht feftgeftellt ift, ift fofort verhaftet.

Riffingen, Diontag ben 13. Juli, Nacdmittags
1 Ugy- 3¢ Minuten: - FikditeIsmnd it josben tn Bes
qleiturg bes Grafen Pappenfietnr burdh die @t\m gefahren
und Bat fidy ber Beoblferuny gejetst. R

Das Vttentat auf ten Fiirjilen Dismard ift nad
feftftehenten Gumittelungen tuvd einen Viitdergefellen aus
DMagdeburg, Nautend Kullmann, veritbt, cinan Diitglicde
ves fatholifdpen Oefellenvereing in Salyivenel.  Derfelbe
turbe mehyfach in verbdchtigim BVevtehe miit eisiem fathos
Lifchen Priefter gefehen.

Tie Verlegung des Fivjten Bidmard am B
ift unbebeutend.

— Die in der Umgegend von Kiniy
ten [gnblichen Unvuben forbern bie evny
Wie betannt, find biejeiben gegen bie
neuen Kreigorbrung, nautentlich gegen bie ,
gerichtet gewefent, Die Tumultuanten find, wie feftaeftellt

terayme

ift, babei vom ber ivvigen Borftellung ausgegangen, baf bie
Organe bev Staatdpolizei befeitigt unb die fhnen nod) aus
alter Grinnerung vevhafte Feuvalherrjdjajt wieber einge
fithut wevbens folle. ®ang vichtig bemertt die , Kreusptg.” :
,DOie Qente revoltivten um ein Pringip, um eine Ibee”;
nur weif ein Jever, baf grofe politijhe Primgipien bom
einfacjen Qanblenten nicht aus eigener Snitiative aufgeftellt
au wevben pflegen.  Auch wenn, wie die & H. Btg. vevs
ficgect, bie Dorfoewohner Guferten, bie Kreidorbnung habe
nicht der Ronig, fondern die Fortjchrittspartet gemadyt, ber
Rbnig fei sur Unterichrift geswungen worven, fo jagt fichy
eit Jeber in Biuerlichen RKreifen Galbiwegs Bewaubderter von
felbit, daf folhe Anjdhauungen rur von Angen Rer einges
fliiftert fetn onmen. udy ein an die Landyithe gevichteter
Grlaf bes Oberprafiventen ter Proviny Preufen deutet
batauf hin, wenn ev fagt, vaf ,innerhalb ber Anbeiterfreife
cber auBerhalb derfelben” Perjonen ftehen, weldye iiber bie
nene Rreidordnung faljde BWorjtellungen au  verbreiten
fuchen. Wer viefe Perfonen find, ift bisher freilich wvoll-
fommen unaufgetldvt. Man Hat an bie Kbnigsberger Sos
cialvemofraten gedacht, aber die bdortige 8. . 3. verfichert
Juad bejter Suformation”, daB bdie Revolte mit focials
pemofratifdhen Umtrieben burdhaud nicyte su thun Habe.
Ynbeverieits weift die Kreugpeitung ben Gedanten, ald ob
Dier eine ultcaconfervative Agitation im Spiele fein onne,
wit grofier Gntritftung juriid, wobei fie inbef fefhr im Jrr-
thume ift, wenn fie ihre Berficherungen durch die gewdhne
lichjten Berlcumbungen und Berdddytigungen ber Liberalen
Pattei eine befonbers iibersengenve Kvaft beilegen zu Hnnen
vermeint.  Dian wihd Hoffen divfen, daf durch Ddie einge=
Leitete Unterjuchung vas iber ten Urfprung bev Bewegung
fdhwebenbe Duntel gelidytet unbd den Anftiftern die verdiente
Strafe qu Theil wird.

— Die Qarlijten geftehen jetst vie banditenmifige Wnt
ihrev ,Ruiegfilhrung” en und juchen Ddiefelbe durd) bdie
andlungen bder Regierungstruppen gu vecytfestiyen. Die
fpanifche Regierung DHat aber beveits biefe Ausrede bed
Oenerald Dorregaray al8 liigenhoft beeichnet.

— Gin hiefiges Blatt nimmt aus den weueften Viels
bungen vom Spanijchen Rriegsjchauplat den fehuv bevedhtige
ten Anlaf Ger, vavauf Hinguweifen, taf bev bemnddit in
Brilffel gufammentretende Congref fein Unternehmen nidyt
beffer und Witibiger einfeiten tinnte, al8 mit einem enevgis
fdpen Gollectivprotefte gegen bie unmenichliche Rriegfithrung
per Sarlifien.

— flufier fiiy byei deutfhe Beitungen ijt der bon dben
Garliften erhoffene Haupimann Sqmidt aud) Kriegdbe-
tidterjtatter ber ,deven Freien Prefie’ in Wien gemefen,
weldie vov einigen Tagen, al8 die erften Unbeutungen der
©® fongennahme ted ungliidlichen Hauptmanné eintvafen,
jofort anf bev dentfchen Botfdhaft um mbglichit fehnelles
Ginjdsreiten erfucite.  Freilih wav s damals su einer
biplomatifchens  utevoention {dhon Lingft zu fpat. Wan
Bilt in Wien bie Behauptuny, daf Den Carles den Aufs

Ghrijtian bou INihhanjen.
., Dir ift das hochite Kleinod mein Gedddtuig!”
(S@ifler: ,Maria Stuart” V, 6))
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Bu tenjentgen Minnern ber Vorgeit, beren Name in
ben nnalen ber Oefchichte Der alten ehyenveften Stavt
Mithihaujen (n Thivingen) Befoubers Hellleudhtet, ges
et auch die in der Ueberfcrift genannute und nadh vielen
eiten hin Godintereffante Perjontichteit.

Sebes Kind in Weithihauien, fo fanu man in Wahrheit
fagen, weif von bem grofen BVerdlenfte ju evpliflen, weldyes
fidh biefer Wadere einft um feine Baterjtadt Diiihlhaufen
ermoben Pat und geigt bem Fremben mit ebenfo grofer
Siderheit ald Borliebe in der an Grabmonumenten reiden
Divt-Blafit-Rivche bafelbjt bas Grabmal, Deftimmt, bas
@ediichtnif biefes gefeierten Lanbsmanned ber Nadywelt gu
itberlieferm.

@in deutjdjer Ordensherr, Bifhof von Samland und
tatjerlicher Rath jugleidy — fo. berichtet bie Chronit —
wav e8 dlefer Dianm, beffen Yrdftiger Fiivfpracde 8 eint
gelang, bad vom Kaijer Rubolph in die Reicheadyt evtlavte
Mithlganfen nicht nur von bdiefer Harten Strafe 3u befreten,
fonbern ihm auch bie befonbere Gunit jenes Gohen Heven
in veichftem Pafe wieer juzuwenben, weldje die Biirger-
fojajt dreizehn Safve guvor durdy eigenmidtige Selbithiilfe
vevjcheryt hatte.

Didht vor der Stadt lag néimlidy feit unvorventlichen
Beiten die fogenannte Hainerburg, ein castrum imperiale,
telhes bon ben Nachfommen und Seitenverwandten eined
Orofen Padwigafto (Portugal) von Hagen bewohnt
mwirbe.  Anfer dem  Borvedhte ver Retchsunmittelbarteit
bejafien biefe Heven aud) bad Biivgevredht bev Stadt
Miihlhaufen, weldyes fie fort umd fort {chier big gur Unge-
bitf audbenteten. Sumeljt dle Gochiten Stellen ber ftéibtiz

fopen Devaltung belleivend, faten jie felbito: rftandlid)
jedergeit freien Butyitt suv Stadt, wohingesen fie ben Biv-
gevtt hastnddiy vevehrten, ble Hatnerbury zu  betveten,
Soldyes verdrof matiiclicy bev. Biirgerfchajt ver veidysfrelen
Gtadt j¢ linger fe mehr unbd nacdpem fie immer lauter
fidy variiber Detlogt, ta3 ‘bie Ritter die Sidjerheit ber
Stavt gefifebeten, inbem fie ,3u jever Tagesyeit wie aud)
Bei Macht Jeven in - bie Start: hinein lajjen tnnten und
aud) wirtlidh johon’ gemeingefahrliche Perfonen hincingelafjen
hitten®, Dbefdhmerte fie fidy feblieflich bet Raifer Fries
prid) L (+ 1190) iiber diefe Buftinve. Daraus entjpann
fidh aber ein Proze, der fiber hunbert Jahre wibrte, denn
erft furg vor Gintritt bed Jnterreguums (1254—1273)
entfchies ign’ Ruifer Convad IV. dabin, dap ver Biivger:
fehaft die Crlaubniff ju ertheilen fet, - ,aur Berbittung fers
necer Miifftaude eine hoge und ftavte Weaver jwijden ber
Stadt und ber Hainerburg aufaufithren.”

Die Bitrger faumten venn audy nicht, eine foldhe
Mauer — diefelbe ift noch Heute vorhanden — u erridy
ten, withrend bie. Ritter fich vafite duvdh alferlei Unbilben
3u vhden judten, weldje fie jenen burdy »Deten und Jagen”
in ben Fluven und Wilbern dev Stadt ufiigten. AL fie
jevody faben, baf wever Rath nod) Biirgerfchaft fich bavan
tefete, fo verfauften fie endlich bie Burg an bie @tabt unb
Bauten fiy entweber in Dev Umgegend von Miiblhaujen,
ober aber, unter Bevufung auf thr Bitrgerredht, im Innern
ber Stabt felbft an.

Ynf bie Linge fonnten fie indef ven Vevluit ber Burg
{hrer Bater nicyt verfdymerzen und von pem  Bevlangen
getrieben, fle wieder gu befigen, benupten fie pen @intritt
bes Sntervegnums afd ven gur Grveichung ihrer ABficht
giinftigften: Seitpuntt, vevbanben fich feimtich unter etnanber
unbd egoberten ble Burg duvdy eine gemeinjame, wohl vov=
Bereitete und Hipn augpefithree Erjtitvimnung verfelben.

@it biefer Jeit mun fanute bex Uebermuth dey Ritter
gav Teine Grengen mefhr.  Siv evlaublen fidh fout umb fout

bie grobiten Gewalttfitigheiten gegen bdie Biivger{diaft, und
namentlicy waren e8 die ehrfamen Frauen und Tddhter bev
©tabt, welche fidy feitens ber Ritter den brutaljten Angrifs
fen auf ihre @hre ousgefet jahin. ©olhe Schmadh Touns
ten unb wollten aber die Bilrger nicht dulden, und ta
wifrend tes Jnterveguumé eine Berufung an Koifer und
Reic) nicht miglich war, jo fchritten fie sur Selbithiilfe.
bven wiv, wad dic Sage hieviiber beriytet |

Bu jenter Beit — e8 war um bdie Mitte ded drefzelhn-
ten Sahrhunderts — (ebte gu Mihlhaufen ein waderer
Sdjloffevmeljter (nac) Andern ein Grobs ober gar Gold=
fchmieb), bev ein wohlangefehener Biivgevsmantt und Raths-
here wav. @ hatte fichen Priftige ©dhue und eine Tod
ter, Hilbegard gefeifen, Ddergleichen war nicht au finben in
alfen Gauen umber, jo lieblid) bliijte bie adyizehnjdhrige
Matd surch) Schouheit und Tugend, Des Baters Stoly
unb Freude rufhte im Befige biefer Kinver, und bet allen
Detiimmerniffen dey bifen Beit evheiterte fidh) feine bilfteve
Stitne, wenn man oy ihm vitpmte: , G, Herv Rathsherr,
weld) ein Oliid, foldh einen veichen Schayy von waderen
Kindevn u befiggen!”

: Aber dag Gliict bes Hablichen Meifters ward gar bald
geftort.

Gin auf bder Dainerbuvg fBhafter NRitter aus bem
®cjchlechie derer ab Indagine (vom Hagen) emtbrannte in
unfenfher  Minne fiir Hilvegad, bde¢ bicberen Wieifters
vam wunderholve Todpter. Allein feine Nadftellungen
fitheten ihn nidgt gum  erjehnten Biele. Da fiigte es fich,
baf einft bei dem Schrecten einev Feuerdbrunit die Maid
alfein daheim geblicben war. Der buhlerifche Nitter afnte
¢6 und brang mit feinen SpieBgefellen in bdad unbewadyte
Haus und {dyfeppte die Ofnmichiige in den Gewahriam
feimer Burg.

Rantenlofe Buth evqriff dle Biivger Lei der Kund
biefes Frevels und Rath und Biivgerichaft bejdhloffen ein=
miithig, bie vevhafte Buvg in ber nicjten Woche su jex,




fchub ber Grecution befohlen Habe, fite vollfommen unwabr,
benn bie Befehle des Pritendenten feien von feinen Leuten
immer  gewiffenfaft befolgt worben. Sn ber UAufregung
itber ben Borfall fdyreibt bdas Bfterveichijche Blatt: ,Dasd
Blut des evmordeten Schmidt {chreit um Rache, die gampe
gebilvete Welt wird fich mit Abjchen wvon den Carliften abs
wenben’ unbd ridytet fobann an bie beutfhe Regierung bie
Frage: ,Was fitte wohl baé England Palmerftons ges
than, wenn ein englifdher Biivger in diefer Weife getdbtet
morben wire?’ — Da bie Carlifen aufer jeder vdlfer-
rechtlicher Beyiehung su anveren Mchten ftehen, fo wrd
8 freilich fdywer werben, bie gemiinjditen praftijhen Fols
gerungen aud diefer Frage gu siehim. : :

Gijenady, 13. Suli. Gejtern Abend ift Frig Reuter
an einem Sdlagfluffe pldglich geftorben.

Kempten, 13. Suli.  Der Kaifer wurbe Gier auf der
DOurchfahrt glangend empfangen. Der Aufenthalt Betrug
ficben Winuten und ed evfolgte eine Vegriifung Seitens
mefrever Officieve, bed TeftungéGouverneners von Ulm,
per Gemeinbe-Collegien und bed Veteranencorps.

Stuttgart, 11. Jull. Der Sevantag wird audy in
biefem Jahre wieber hier undb vovausfidhtlih im gomgen
Qanve alé BVollsfeft gefeiert merben. — Der Schmdb. Wer=
fur fpuicht heute Abend bie Hoffnung aus, bak bie freunbd-
liche Oeftaltung ves Berhiiltniffes jwifhen dem Deutichen
FReidy und dem wiivtembergifdhen Staate bald buvdh einen
Befuc) des Deutfchen Kaifers in der fehwdbijdhen Haupts
ftabt eine Bffentliche Befttigung finden werde. Jn ber
That ift der Wunfdy, den BHochverehuten faiferlichen Heven
einmal unter ung zu fefen, im Lanbe ein allgemeiner.

Qondon, 10. Suli. Der Gubijchof von Canterbury,
al8 Prafivent ves Oberhaufed ber tird;[idgen @vnnocatiqn,
fagte heute fitr ben bem unteven Gomvocationshanfe vovlies
genben Untrag Frafer’s fiiv Antnitpfung einey BVerbindung
mit ben Alttatholifen und fiiv Priffuny ver althatholijcyen
Frage ibechoupt bie volle Grwigung zu. Cr beseidynete
bie Frage ald fehr gewidtig. : :

Parid, 12. Julk. Das Jouvnal ,Univer8” befpricht
in einem [ingeven Uvtifel die Stellung dev duferften Redy»
ten guv Regievung und fithrt vabei aus, raf bie gevadte
Partet demt Marfchall-Prafiventen nichd weniger als fegnb:
felig gegenitberftehe und baf Ddiefelbe bie Dauer ver ihm
auf ben Beitvaum wvon 7 Jafren itbertragenen @emal‘tm
nidgt im Entfernteften DBeftreite. Sie Ionme indeffen nicht
sugeben, baf ihve Grgebenbeit gegen ven Mar{dhall al8 ein
Ubfall von ber Wonarchie betvadhtet werde. Sie werde in
bie Berathung ber conftitutionellen Gefetse eintveten ofne
jeben @eift ber grunbidglichen Oppofition und nmur vor
Augen Haben, daf fie ber Sache ber Orduung evgeben fei
und baf man auf vem Maridall Wac WMahon iibevall
rechnen Inne, wo ¢8 gelte, bie Ordnung unbd bdie bilvgers
lige Oefelljchaft su vertheivigen.

Yus Halle uud Humgegend,

— Qu ber geftrigen Stabtverordueten-Siung vefevivte
©r. Dr, Witl(ler itber bie Offevte ves Hrn. Dr. Metuls,
den ca. 100 [N, Haltenben wiiften Plag an ter neuen
Medchenfchule hm  interimiftijh aur Snftandhaltung und
Unndunung gu iibergeben und beantvagte Bevweijung ber
Offerte an bdie Berjhbnerungs - Romumiffion.  Hiergegen
fpvacdhen bie Stadto. Wolff und elm, fomie ber
Ctadtbauvath, welche be ftandaldjen Sujtinbe bes betr.
Plaes fchildern usd das Gefudy im Inteveffe der Sittlich=
feit unb Reinlichteit befiirwortet. Nach Ablehnung bes
Antrags bes Refeventan und mach einigen Bemertungen
pes Derren Wethde, Gneift, Dr. Wiiiller und b,
Pellvorff wird die Offevte beé Hrm. Dr. Metus vor-
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Behaltlich ber Contraltichliefung angenommen. Der Bor-
figende trdgt Bievauf eine Propojirion der Wwe. Wivg,
ihren 4 Mrg. gvofien Garten wijdhen Bilbery und bem
Giedjenfhaufe filr 12000 THlr. ber Stadt ur Unlage
eine8 Bavadenlagareths zu iiberlaffen, vor. ieé Angebot
wird von bem Wagiftrat piehli Die Angelegenheit
witd in gejhloffener Situng verhandelt und bem Ver-
nehmen nady die Offerte acceptivt. Jnfolge des Befchluffes
ber Fuhrmertbefiter in ter Diingerfrage {ft von ber Stadts
verordneten-Berjammlung eine Kommiffion gewdphlt. Dies
felbe empfiehit eine durdy ben Magiftvat zu organifivende
frete Beveinigung der Bitrger auf Grundlage eines Statuts
nad) ben bon ber Rommiffion aufgejt:Uten Grundfigen.
Diernacdy follen bdie Ficalftoffe duvc) beftimmte Gntres
preneurd abgefahren unb befonbeve fidtifhe Diingers
ftitten gur Penupung gewdhlt werben. Jedes Mitglied
foll fidy auf mindejtens 2 Jafre verpflichten. Hr. Dr.
Sdyradber glaubt, dbaf bie Kommiffion ihre Aufgabe nody
nidyt vollenbet habe. Dev jegige Uebeljtand Fonne nur dburdy
Gentralifation ber gangen Diingerproduction Defeitigt wer=
ven, bamit bie Unloften Hetausfommen. Gime folche befi-
nitive Ovganifation gu {daffen miifje vie Aufgabe ber
RKommiffion fein. Dr. @uneift Gebt als Hauptoortheil
ber Qommijfiondoorfhldge BHervor, daf nach Ausfithrung
threr Befdhlitffe vev Hausbefiger wenigftens gefidert fei,
feine Ditngerftoffe (08 zu werben. Stadty. Bethde
empfiehlt ebenfalld eine evnfteve Behandlung ber gamgen
Ungelegenheit, wm bie fhivierige Abfubhr, die fdhon frither
beftand, gany au befeitigen undb iwitnfdit ein energiiches
Cinfdyreiten be8 Magiftrats, damit bie Sadje nicht wieder
einfyldft. Nadjoem Stadtrath Gddece die Bereitwillig-
Teit be8 Magiftratd angedeutet und nach einigen Bemerts
ungen ber Diveen G neijt und Sdrader weift Stadto.
®runeberg im Hinblic auf die bevorftehende Ernte auf
bie grofen Schwierigleiten der Abfulr hin. Der Refevent
erwifnt, bdaf Hr. Bittder vom 1. Jamtar an theils
weife bie Abfuhr ibermommen [abe. Die Bexf

einuveifien broht unb eine Ritdfichtalofigleit gegen bas yus
Gorenbe Publitum involvict, welde auf bas Schérffte vers
urtheilt u werben verdient. Ubgefehen bavon, baf ein
Gegenftand, ber gav nidt auf ver TageSorbnung feht, bet
bem e8 fidh, wie oben bemertt, um 12000 Zhaler Hanbdelt,
ble Ruall und Fall bewilligt werden follen, bennody ur
Berhanblung unb gwar in gejdloffencr Situng sugelafjen
wird, abejeben, wie gefagt, von biefem immerhin u vedht
fertigenben Bevfabren, beliebt bie Berfammlung wiederholt
ben Meobus, folhe gefdbloffene Sigungen mitten in bie
Sffentliche Sibung Dineinguverlegen. Die dmal, wie
geftern, galreidher al8 gewidhnlich erjchienenen Supidrer fizd
bann gegwungen, bad Lofal ju verloffen und auf vem u-
gigen Saale ju warten, was unter Umftinden ja eine @ve
bolung, in biefem Falle aber eine viidjichtalofe Beldftigung
fiic bas Publitum ift, da8 fich nur an die ffentlicye bes
fannt gemadte TageSordnung falten fann und vielleidt
nidt foviel Beit und Luft Hat, um bie Wicbevaufnahme ber
Bffentlichen Sijung, wooon €8 offiziell nidyts exfdfet, absu-
warten.  Duvd) ein foldjes Verfahren wird der Ggeijt der
bon ber Stidteordbnung garantivten Publicitdt verlett und
ba8 Jntereffe und der Sinn ver Biirgerfchaft fite fibtijdye
Ungelegenbeiten wahrfhaftiy wever gewedt nodh gefdrvert.
uqfet Wunjch ift deshalb gewif gerechtfertigt, baf bie ge-
Deimen Sifungen fortan an ba8 Gnbe ber ffentlichen
Giungen verlegt werben migen.

Bergeidnif

bev feit 1. October 1873 beim Oberbergamte 3u Dalle
und deffen Untexbehirben eingetret. %exfonahmr&nbetuugm

Dem Oberbergrath Gramer u Dalle ift dr Gha-
vafter alé Oeheimer Bergrath und dem Bevgmeifter Riefhe
3u Stolberg a. . dev Charatier als Bevgrath Allerhichft
vexliehen tworven.

Ausgejchieden aus bem Staatddienft: Dberbergral
Dr. Wadyler zu Halle. : .l

genepmigt die Defdhliiife rer Rommiffinn mit bem Bufay-
antrag beé Dr. Sdhrabder unbd flimmt ferner bem Antvag
be8 Wagiftrats bei, daf in Bufunft a8 Wahlredht an
einen Rlaffenfteverfaly von 4 THIx. getniipft (250— 300
Zhlr. Einfommen) undb daf aud) bas Bitrgerrechtégeld von
5, 10, 15 ZTplr. forterhoben werde. S Berfolg ber
Grlebigung ber Tagebordnung empfiehlt Dr. Mit(ler im
Onterejfe ber Anlagen unfever Stadt, bdie dburd) bie Hunde
arg befdhiivigt werben, eine Erhdhung ber Hunbdejtener von
3 auf 5 Thlr. ober bad Fithren der Hundbe an ber Leine,
©a_ Oberbiirgermeifter v, Bof und Jnft-N. Fritfd
erf(dven, boff nur auf gefelichem Wege cine foldhe Gr-
hishuny duvcyzufithren fei, weijt Dr. Mitiler inébefonbere
auf ben grofen ©caben und Unfug bhin, der burd) bdie
ftudentifcpen Berbinbungdhunve angevicptet wird, wogegen
Stabtrath Gddede auf ven Umftand aufmertiam madt,
baf bie Stubenten-Hunbe wie bie Stubenten unter afave-
mifcher Oevichtebarleit ftehen. Suftizr. Fritfd) vefevivt
ferner  fiber " ben Befdluf bes' Kreidausidhuffes bes Saals
treifes, baf bie Gemeinben Diemiy und Freiimf mit

Penj :_ Bergrath von Minnigerobde ju Dal-
berftavt, Factor Fabricius su Berlin uno Ranleifetretiv
Dl gu Halle.

Oejtorben: Bergrath Schmidt, Director der RKonige
lihen Gifengiegerei gu Bexlin; Vevgrath Bufie, Salinens
birector ju Citrrenoerg, Besgrath Brathuhn, Oberbergs
amtémarticieiver ju Palle; Factor Drojde ju Stafifurt
und Kangleividtar Wintler gu Halle.

Becjegt: Vergaffefior Ridyter, fritger gu Dalle, nach
Glausthal; Yergajjefjor von Albert, commijjarifcy gu
uie;lm, nad)y Stragbury im Eljaf; Revierbeameer, Yergs
meifter Schneider von Beutpen in O.-Sdl. nad) Pals
bevjtavt; Revierbeamter, Vevgmeifter Dr, Stein von
Gottbus in ben Boaner Oberberg, 3ict;  Bergaffefj
b, Brunn unter Crnennung jum Bergmeijter von Dorte
mund al¢ Reoerbeanter nach Gottbus; Salineninfpector
Bejfer unter € g 3um Salinenvivector von Sdyd=
nebed nady [Sncwraclaw;  Piitteninfpector Wadyler von
Berlin nady Gleiwiy; Fattor Lieder von Berlin nady
Sx\f}x_)lmclam; Battor Walther von Antern nad) Wettin;

bem Civilftandebesirt bev Stadt Halle veveinigt werben
und empfiehlt den vom Magiftrat deehalb gefteliten Antray
unter  Vorausjeung eined RKoften-Beitrags. Die Ber»
jommlung ftimmte bem bei.

Jn ber bievauf folgenben gefeimen Sigung wurde
dem Bernehmen nach Bejchloffen, filr bie Befeung ber
weiten Biivgevmeifterfielle ein dffentliches Ausjdyveiben ftatts
finden u lajfen.

Sdlieflicy tonmen wiv nicht umPln, ein Verfahren 3u
vitgen, bag bei ben Berhandlungen unjerer Stadtherordmeten

hidytmeijter Steinert von da als Fattor nach Stafe
furt; Gelvetiiv Stief von ba nadh Ditvyenbery ; d;@etretgr
Orunow IL von da nad) Stagfurt; Sefretir Sqlund
von Difrrenberg nady @djisnebed; Setretiv Kinig von
Ritverdboif nady Jnowraclaw ; Vergeleve und Biireanaffi-
ftent G(leaberger unter Ernennung jum Selretdr von
Xerbacher Diitte 1m Oberbevgamtsbegive Clausthal nady Ar»
tern ; Bitveauaffiftent © chulze unter Grneanung  zum
@;q;id)tmtiftet von Ritbersdorf nach Wettin; die Viireau-
ajfiftenten Peters von Schinebed und Hevert von Stag-
furt al8 Sebretiv nad) Riiversvorf.

fttver.  Uber bev in feinen beiligiten Gefithlen tief verlegte
BVater, von grengeniofem Racyeburft gefpornt, fHatte ¢8
anpers im Sinn. Sdon in der nddften Nadht waven Ibie
Ritter 3u einer neuen Schandthut audgeiogen. Da Iniete
Upam mit feinen Sdhnen in ber RKirdhe Beatae Mariae
Virginis vor bem in Belfem Revyenlidhte jtvaplenven Mut-
tevgottesbilbe und erflehte unter heifen Thrdnen den Beis
ftand ber immelstinigin u feinem filfnen Werle ber
Radye. Uno €8 wav, ald ob die heilige Sungfrau ijm ges
wifhvend licjle, und faum iiberflogen bie m\tten}dd;ﬂgen
@djattes bed Wondes Dleiched Antlig, ald die wenigen auf
ver Burg puvitdgeblicbenen Refigen im Schlafe bon bden
nevbigen Hinden Avamé und feiner Sohne diberwdltipt und
in tad Burgverlieh geworfen wurben. Tann aber ftitryten
unter ben wuditigen Sdligen ber Richer bie gewaltigen
Bury n fradend juf , die viefigen Thitrme vell-
ten in ben Burggraben bhinab und rvingsher erbebte bie
Grpe unter dem Praffeln der Steinblsde nnd bes ftitzens
e Gebiilles. 2 .

Ym Movgen wor die ftattlihe Hainerbuvg in ben
Staub gefunten und auf ven Tvfimmern Inicete Udam mit
feinen Cdfren unb bantte ber Himmelstnigin filr bden
glovreichen Sieg. Unenbdlicher Jubel verbreitete fidh unter
ver Biivgerfaft, alé fie die gebrocjene Befte fah, und
trinmphivend fehrten Adam unb feine Sdhue und bie glitd-

i rettete ilbegard in die Stabt zuriid.
i el &) 4 (fFortietung folat.)

Bevmijhtes,

— Sm Sahre 1825 wurde die exfte Lofomotiv-Eifens
bahn gwijgen Stodton und Daritngton erdfinet. Der
nacyfolgenbe furze Bevidt eines Augengeugen biefes Welte
eveignifes witb auc) heute nod) mit Jntevefje vernommen
weeven: ,Die Einwohner der Grafjdaft Durham in Eng-
lanb Haben ein auffallenbes Schaufpiel genoffen, bas gu-
gleich tn fetnen weiteven Crfolgen fiir ben Wolljtand bes
Lanbes fehr widti werden difvfte.  Die Eifenbahn von
Durlington nad) Stodfton wurde nimlidy mit ver groften
Geievlichteit evdfjmet.  Cine Menge Laftwagen, theils mit

Gteinfohlen, WMehl u. {. w., theild mit Handwertsleuten
unb Neugierigen belaben, Yamen von Pferden gejogen am
Fufie bev gemeldeten Ebene an, welde ben erften Theil ber
Bahn bifvet, Hier wurben bie Pievde ausgefpannt. Auf
ter Dihe ter geneigten Fliche, beven Linge eine Halbe
Stunde betrdgt, waren al8 fefter Punlt dret Dampfmajcht-
nen angebradyt, jede von 50 Pfervelrajt, sum Hinaufjiehen
der Wagen.  Bwdlf Wagen, jever von zwei Tonmen (40
Gentniern) mit infoflen, unb ein breijeh mit vielen
Mehljacten, aber fberdies mit o vielen WMenjchen bevedt,
al8 fidy nur immer bavauf fegen Yonnten, evveidhten ben
®ipfel ber Bahn in adt Minuten. RNadydem fte vort ane
gefommen waven, {pannte man alle Wagen bhi i ;

!auf wcuigftmesficben[;unbert geidhigt.  Da, wo die Sene
ung der Strafe am ftdcliten war, nahm vie S
auf 15~_26 englijcpe H)Ie:(m in ber @I’luube su.ud;ueﬂxg!dt
[@etfteogggmmatt‘_] Bum Empfange eines Feveits
soexfloffenen’ Fiicjten ftand per Bilrgevmeijter nesjt ven
wittbigen Stabtverordueten auf bem Perron beveit, rings
umytalngt bon ber fdhanluftigen Menge und in erfter Qinie
nqh'itlld; von ber lieben Sdyuljugend, bie ber lahme Polis
deibiener nuv mit Guferfter Kraftaufbietung in bie lopalen
Unterthanen gestemenven Scyranten guviidsumeifen vermodyte,
Dev Bug bilt, und Seveniffimus, von braujenben Hodhs
en)pinng?x'r,. with von dem forgjanen Biivgermeifter, ehe ev

unb (feff bie bewegliche Tampfmajdhine vorausdgehen, welde
fie abwit8 giehen follte. An dicfen Bug fdhloffen fich) nodh
melyreve Wagen an, unb in deren WMitte bie Wagen mit
ber Rommijfion unb ben Altiondven bder Unternehmung.
Diefer Wagen, Erperience genannt, burc) ven in ber Folge
Reifenbe befdrbert werben follem, ift eine Art von Land-
tutidge, wovin bie Reifenven fid) auf jwet Seiten gegen-
itber figen. Adhtsehn Perfonen Haben bdarin Plag. Sm
Gangen wurdes burd) bdiefe bewegliche Dampimajchine 34
Wagen gegogen, worunter ein Wagen mit Mujitanteny
Ulle fibrigen Wagen warven — fo heift e8 wirtlich — mit
Menfdien bebedt unb mit Fahnen vevyiert, vie verjdhievene
Anfidyriften, unter anberen den Dentpruc) ver Gefelljdyaft :
Periculum privatum, utilitas publica, trugen. Uuj ge-
gebened Beichen fete iy biefer Zug wvon Wag n unter
bem Jaudhzen und Gefdirei ber Bufdhauer in Bewegung,
weldye fidy ju diefem merfwiivdigen weuen Schaufpiel zafls
veidh verfammelt Gatten. Der Sug fuhr uerft nacdh) Dar=
lington, wo man Steinfofhlen in bie Oefen, und Waffer in
ben Reffel bracyte, und vann nad) Stodton mit einer gro-
fien ®ejdymindigteit.  Reiter, welde auf ven trefflichften
Pferben dem Buge zur Seite, iiber Heden und Griben
folgten, vermochten nicht, ihm gleich u Bleiben; bie Labung
ber burdy bie bewegliche Dampfmajdyine gesogenen Wagen
betrug obngefifr 80 Tonnen, und bie Anzahl ber barauf
fienben Perfonen wuvbe Eei fhvey Anfunft zu Stodten

feine fiubirte Anvebe beginnt, exft in bas BWarteyime
mer geleitet und bdefjen Thiiv gugemadyt.  Giner ber Juns
gen aber, jehv aufgebrast, dag biefer widptigite Theil des
Empfanges feiner und feiner Comilitonen RKenntnif entyogen
werben foll, wagt es, die Tpiir ju Bffnen und fogar bas
unelperbietige Wort ,Scafatopfl” Dincimgujdyreien. Den
Bitrgermelfter faft talier Oraus, ev mimme aver alle Gneys
lﬁ'!ed; Alulbammgt ur}; ituu@tmelz, :Dz,xvar etwas bleid), gber body
adelnd: |, BVevzeiben, Euer Durdylaudt — i

g O 3 5 hlaud ber Selingel

Am Abenv,
Zief aus golbnem frang
Reudhtet itber’s Thal
Abentfeterglaiy
Sdon ein legter Strafl.

Und mit ihm veyweht
Balb vle ro)’ge Lwft.
Aus bem Thal erfteft
Blinlidy tritber Duft,

Mitben Augen fehictjt
Taufendfad) du Rup.
Dril'ge Nadyt, erquidit
Witibe Hergen dbu? —

iti
B

be
el



Otne Berfehung befordert: Oberfdhichtmeliter Schrd-
ter gu LBbejin yum Berginfpeftor; Schichtmeifter S chmio
u Qangenbogen unb Sebretiv Rdbt su Urtevrn ju Falto-
ven; DBitveauafjiftent Wittwer zu Erfurt jum Schidt-
meifter.

Angeftellt: Bergaffefjor Priese ald Infpector 3u
Stafifurt; bie RKangleibiitave Sturm und Haring ald
Oberbergamtctanylijten g alle; Civilaniwdrter Wepe,
gulet in Berlin, alé %ureauaiﬁftmt 3 Ditvrenberg; Wi-
litdvampdrter Born gu Halle ald SBﬁreauaﬁtﬂent 3 @ta&x
fuct; Wilitivanwirter Schridter zu Lmy

e

Rivdhlidhe Anseige.
Bu N & Frauen: Freiag den 17. Suli Bor-
mittagd 9 Uhr allgemeine Beidhte und ECommunion
-ﬁmr Confiftorialrath D. Drpanbder.

Hallejche ’Brnbucten-‘Bdtie bom 14, Juli.
LWeizen 1000 &ilo, in ofre bie

ift aber obne L‘cbcn, nady Oualitdt 88 —92 %‘It bez.
Roggen 1000 Kilo, Preife und Haltung g-dr dt, I,vteilgz Lanbmwaare

2—76 Fhlv bes., aud) Prima - Laare eu‘eniyte night ilber

i
@etft 1000 R'[u n[;nz Seldift.

Bitveanaffiftent ju Erfurt; Civilanwirter Qofer ump Sﬂlp
litdvanwérter 8iiders, beibe bisher in Staffurt, ald Biis
veauaffiftenten ju @d;dnebed

— Rpertoiv bes Reippiger Stadt-Theatevs, 9. Juli:
»Der Troubadour.

57,

.@ufax 1000 Rilo ftmgelb 80 Thir. (48 El?lr . "100 Pido. B.), bie
Ausfidten auf bie Erudte find ungiinftiq.

Hitlfenfritdyte 1000 Kilo. obhue Handel.

Kitmmel, neuer 11—1117, Thir. bes.

Wau, li/ —2 Thir. mzd; Dualitit beg.

ﬂlhdm, 1000 &ilo, ohne Gefdhit.

Mais 1000 Kilo, Futter» 67— 68 Ehlr. 3u notiven.

Slecoaten 50 Rilo, vhne Gefdift.

Deffaaier: 1000 Kilo, Raps mehrfach angeboten, tad) Oualitit 85
big 89 3plr. be; (16—19 Thlr. p. 152 pib. B.), Ribjen 2
big 3 Thlr. lellgtr a8 Raps.

Gtlixte 50 &ilo, bei etwas mehr Nadfrage 10/, Th'r. incl. be:,

Sptritus 1’)000 Siter s blt loco  fteigend, Ravtoffel= 271, Thlr.
Deg., Ritben » 248/, Thir. bes.

RAOSL 50 SKilo, unverdndert 10 Tlﬂt geforbext.

Prima 6v!am 50 Rilo, ftill.

Perrolenn, bent%ca 50 Rilo, bo.

Ropuder 50 ale, feft bei reger Kauffuft und Heinem Angebot;
Brodbe und gemabuener feft bei freigender Tenden;.

Stitbenfyrup 50 Hulo, ohne Jeoti.

Stiibenmelafie 50 Kilo, 51 Sgr. bez.

PBlaumen 50 Kilo, obue Gefdyift.

Rivigen 50 Kilo ohne Gefthijt.

Rartoffeln 1000 &ile, Spetjes ohne Notiz, Brem= do.

Deitngen 50 Silo, loco und Lieferung 2%/;—2, Thlv. bez.

grtt&rgg{;&iﬁﬂ R;{o 3y ﬁgblr 29, e, § ;

eie lo, Roggen- 225 — 29/, r. beg., Weizens 21/, bid
21, ThIr, beg.

Befanntmadung.
Die nach BVorfdhrift bed §. 20 ber Stidvte Ordnung

fimmfigigen Biivger liegt vom 15. ». Wits. ab bis Ausgang diefes Wonaté innevhalb ver
Biireaujtunden im Stabtfetvetaviate auf bem Rathhanfe gur Einjidit offen.

bevichtigte ifte ber [}lcftgen'

gir mein Cifemwaaven-Geldhdft fuce ih fofort einen Wy-
beiter, welder fidy durd) gute Jeugnifie itber feinen foliden Lebens-
wanbdel und Redlichfeit ausweifen fann, C. . Heynemann.

Withrend diefer Seit fann jeves Witglied der Stadtgemeinbe gegen die Richtigleit
ber Ufte bet und Ginwendungen erfeben, welde johriftlich anzubringen ober im Stadt:

fetvetaviate gu Prototoll zu geben find.
Dalle, ben 14, Suli 1874,

Der Magiftrat.
v. Bof.

Steckbrief.

Der Schloffer Carl Glge aus Bernburg,
gulet in alle a ©., oringend be§ Dieb:
ftahis verrddtis, mitb ver Bigilany der Be-
hiroen empfofilen und nm Ablieferung befjel-
ben an bas Roniglidhe Kveidgervicit hierfeldft
ev

f 2[5& ift 27 Jafhre alt, 5¢ 3" grof, Bat
puntelblonbed Haar, blajje Gefichtéfarbe, fpige
Nafe und fehr vorjiehenve Bacentroden.

Betleivet war berfelbe gulegt mit grauem
Saquet, grauer englifcher Hofe u. brauner Weite.

$alle, ben 10. Juli 1874,

Der Staatd=Anwalt,

Bau: (f;nttemtfe.

Die qu 150 £ 9 G 1 4. fitr ven Man-
ver, 3u 186 % 23 %= 5 4. fiir ven Bime
wmermany, und gu 218 F 26 B 10 J. fuir
ven Maler oeranfdiagten Avbeiten bei Re-
flauvation der Rirche 3u Morl follen om
Sounabend den 18, Jult cv. Movgens

10 Nhr im Biivgevgarten vor dem

Veipsiger Thove hievjelbft
Bffentlich) an ven Minbejifordernven verbungen
werden.

Unjd)lag und Bedingungen find juvor in
meinem ®efdaftszimmer emguftbeu

alle, ven 11, Juti 187

Der ﬁrelé.ﬁaumelitet
BWolff.

Gin orventlicher Smedht fofort gefucht Eei
Alw, Taal,
Em Kunecht bei gutem Lohu gefucht
Riausthovvorftadt 3.
= Torfmader
gefucht Mithlgraben 1.
$. W, Shmidt's BDudhundlung fudt
einen_ordentlichen Lanfburiden.
Gin junger, gewandter $fellner findet for
fort Stellung nBum 7.D£nrtgrafe5ﬁ L
B Gin Selluer=Lehriiug wicd in
ein Potel fofort verlangt.
Frau Binneweify, gr. Mivterftr. 18.
Gin ehrlicher, ordentlicher %rlleitéﬁmid)e
wird fofort gejucht (H. 5670b.)
Jicjtaurant Bad ‘Vittiklnd
@in guveridfjiger Lanfouridhe gejucht
eipgperitrage 99.
Gin Loufburide gejudt. »queree
Barfitgerfivage 2 im Laben.

Gin ©obn redytlicher Eltern finvet
ale Launjburide Stellung in dex Buyy-
hanblung von

J. M, Reichardt,
Palle oS,

m‘ Quuhwzttl)id)n ermueu, Sod)=

Submiffion.

Die Avbeiten jur Wieberherjtellung bdes
Puges und Katlfarbenanjtvichs in ven Riiu-
men ber Diefigen jtibdtijcen Gd;u(en, beran=
fhlagt auf 429 F 2 %= 5 4, follen im Wege
Bifentlicher Snbmiffion vergeben werben.

Offesten find bis ju dem auf
Freitag Den 17, d. M, Bormittags

10 e

anberaumten Guéfinungstermine im Diefigen
©tabtbau-Umt nievexul gen, wofelbjt aucy vie
begiiglichen Anfchliige tizlich wahrend bder
Bitveauftunben eingefehen werden {dunen.

Dalle, den 13. Juli 1874,

Las Stadiz=BauzAmt,
Gin tidyiger Ban-Thjdler

exhdlt (obnenbe Urbeit bei

A, Wetjgner, Geijtthor, Biddjtrae 4.

jels, Haugz uud Kindermiadden fin-
ben jenequt gule Slellen pet hohem epalt
durdy dad Eouiptoir von

Frau Binneweiss.

G ovventliches Wiadchen file Kiiche] und
Hausavbeit wid vecht bald gejucht,
pBum Wiactgrafen'’,
x= Gin Hansmidden mit guten
Uttejters bei ciigelne Yeute, jofort anusiehen
gt Walljtrage 1.
@in tidtige Plitterin tiglidy wird gejudyt
Sdulgafje 1.
Geitbte Weipniherinnen
auf Damens und RKenverwajde  werden ges
fucht von Gejdyi, Sﬁl‘t(;
Wiaxle 9.
Wajchinenndherinnen fincen bauetnbe
Bejdyafugung bet  Hojimany, Martt 8.

Maurer- Gesellen,

geiibte Bruchstein-Arbeiter,
finden dauernde und gut lohnende
Beschiftigung beim Bau der Halberstidter
Umgehungsbahn am Motzlicher Wege.
Meldungen beim Maurerpolir Mehl da-
selbst oder in meinem Comptoir Klaus-
thor-Vorstadt Nr. 9. R, Loest.
Giu joliver, ordentlidher Miann findet
a8 Portier danerude Stellsug in dev
Dampjtefjel=gabrif vou
Chr. Meyer.
Gin ordentlicher Avbeiter wird gejudpt in
ber Mineralwafjer-AUnjiatt von
©. Rieje, Tiovel 17 am Maxit.
Gin verheivatheter Suedht und ein Wiann
um Garbenveichen gejucht Kelluergaffe 1
~ Rleber fofort gejucyt
Wwin Taaly, Derfeburger Chaufjee Se.
Gin Fabritarbeiter witd gejucht
Oberglanda 2.
36 fucde fiix meine Fabvit Delipicher-
fteafie Nr. 6
einige ordentlide Arbeiter,
die audy fiir ven Winter Ausfidyt auf Bes
{ddftigung haben. Antritt fofort.
Wlbert Sobe,

Gine unabangige rau oo Wikvcen
wird jur ¥Wartung eines Kindes jic ven
gangen Tag jofort gejud

. Ditemeperftvage 4 pt.
“Gin aujiandiges, junges Widoden, weldes
mit vber Dausaibet und Wijdhe Befdheid
wei und wm Plitten geiibt iji, wid  batp-
mbglichit gejucyt. Suau LUntonie Hetnvidy,

Wiargaveipenjtrage 2.

Gin vrdentlihes Midejen
findet jegt ovex L. Auguit ewmen Dient

eijtjtvafie 66.

W AUnjtind. Kodiunen, Stubenz,
Hanugz n. Kindermiddyen finden bei l;u.
hem Sohu jejort, 1. %ug., 1. Sept, u,
L. Oct. hier u. answ, angen. Stellen d,

drau Deparade.

Halie a. &, grojer Schlomm 10,
“Gin junges Miavdyen u einem dlteven
- | Sinvde fofert gejudht Rarpiauzgaffe 13.
Gine Wnfwavtung gefuct
Gtedicyenjicin, Burgftrafe 14.

~ Rihmiddjen finven bauenbe )Bem;ains
Ul

Riihmajdinen
aller ©hiteme wevven fehnell unbd gut auége=
fitget von  Joh. ;‘wi. Soegen, Wechaniter,
Meithloerg 1.
(Einwmmige Fuhrew werben prompt bes
. Martecfivage 3,
werden

ﬂ.vuw

Wiiitelwade 14,
__Guwe Frou judy Bejehiiftigung tm Waz
fihen nud Sdjenern Gommergaffe 4.
Gin junges Mavcren muit gutem Seugnif,
in Kithe und Hausdavbeit erfahren, judy ane
ftinbigen Oienjt. Bu erfvagen
Hary 25 im Hintergebiude.
Gin anftindiges, erfabrenes Wiidchen von
audwdrts, weldyes das Weik- und Mafdyiren-
ndfen tann, fudht 1. ober 15. Angujt Stelle
jur Stitge ver .pauefran ober n einem @ef

i Bmei gerdumige Wohnungen zu 50 und
65 s gum 1. Octbr. yu vermiethen
(H.5677b) Oiebichenjtein, Tvothaerftr. 13,
Freundl. mdbl. Stuve ift 1. over 15. Au-
gujt gu bejiehen (. Schlamm 3, 1 Tr.
Gune fein mobl. Wohnuug (2 Fimmer) it
PBuitberftrafe 6, 1. Gtage, u vermiethen.
Misbl. Stube u. Kammer it 1. Augnjt 3u
begiehen Orafewey 4.
@ine anftindige Wobnung im Pr. v. etva
250 A gefudit. Udr. an
. Martiniug, alter Markt 34
Mdbl. Stube, monatlich 4 K, fofort su
bejiehen DMagveburgerftr. 30, 1 Tr.
@Gingang: Seite Frehbergd Gavten.
Gin gut mobl. Jimmer nebjt K. it on 1
ober 2 Herven fofort zu vermiethen
Mittelwadpe 14.

fhdjt.  ®Gute Behaudlung it D
gung. Bu erfragen bet Tran Sehnei

Unjt. Scplajjellen mit Kojt Bodshdener Y.

Bergjtrage 1, L

Dampfhraft-Verpadtuug.

Gin Theil meiner iibercomp!

Unft. Sdylafit. mit Kojt alter Mt 33.

Anft. Selafjtelle  Cpie 6.
Unft. Slofit mit Ko Zapfenjtrape 6.
Dampf- ©dylafftellen offen Bentergafje 3.

Praft nebjt Den Ddagu gehirigen Riumen
beabfidytige i) 3u andevweitiy gewerblichen
Bweden gu verpacpten.
A, Otte Shmidt, Konigsjtr. 20b.
Die 2. Gtage Leipsigerite, 66 ift jofort gu
vermiethen uno 1. October c. ju be tehen.
QL. Wohnung fitr eine tinver(. Fam. ober
eine Dame fofort event. 1. Oct. ju bejiehen
Leipzigeriiv. 18,
Die Bel-Etage meines Hanjes Steinweg 46,
Deftehend aus 5 Stuben 2¢. ift zum 1. Ocs
tobev zu bermiethin.
Halle, den 1. Juli 1874,
Eisentraut.
2 Stuben und 1 Kammer 1ft an finvers
(ofe Seute getheilt ober im ®ungen zu ver-
micthen und {ofort zu begiehen
Mithlgraben 10.

Unjt. Slefit. m. & gv. %mvbuuég2

Gin anjtanbiges Pedvchen fintet Schlafe
ftelle. dheres tn ber Exped. v. BL.

Wobnnngs-Gefudy.

Gine nape ber Wrildevjtraje Dbelegene,
aud 2 Stuben, 1 RKammer, Kuidge 2. beftes
henve Wohnung im Preije bis zu 100 A
wivd von einem vubigen Miether ohme Kin-
pev gum 1. October ju micthen gejudht.

Offerten beliebe man in ver Anuoncens
Gupevition von Danbe & €o,, Briiverjtvage
10, nieveryulegen.

Gume freunvl. Wohnung, 2 St, 2 & u. &,
in einem anjtind. Pauje filv 2 eing. Teute
tm Preife von 80 bis <0 H gefudhr. Dffers
ten unter &, . 1S, in per Egpid. b, B
gef. abjuged

LWohnungs - Vermiethung
Die ferridhartliche Parterre-Wohnung w
meinem Hanje Roaigdplaty Nr. 5 ift ju ver-
miethen unb jum 1, Vctober ober audy frii-
her u begiehen., _ Givede.
Gine Heinere ﬂBobnung, befiefyenb aud Gn-
trez, €tube, Kammer, einer febr {dhdnen RKiiche
und fonftisem Bubehdr, ift um 1. October
an yubige Wiether u vevmiethen
Geiftjtrafe 36 part.
2 &t, 2 &, & u. |. Subeh. fiad 1. Oct.
au_ begtehen @riinjtrafe 2.
" Gine @vutetrammobnuug bejtebend aus 3
©tuben, gu vermicthen Oriinjirafle 2.

Bon ruh. Wetethern wird jum 1. Oct. ewe
Wohnung von 3 —4 Stuben mit Bubehie
gefucht.  Ydr. mic Predang. werben in der
Grped. b, Bl unter IR, M. M. exbeten.

Gme Wohnung von mindejtens 6 grofen
und 4 fleineren Bimmern nedft ven nithigen
BWirthfcpaftsviumen, und eine bdito von 2
Btmmern nebjt Riihe und Kannmer, womige
lih in Ginem Daufe, ober ein ganges Haus
mit diefen Precon nebit Gdrthen wird in
.paﬂe, womdglicy auferhalh, fofort over gum

1. October u miethen gefudht.

Offecten unter G, . 9 find in vev Erp

b. ¥l abgageben.

Bu vermethen 3. 1. Octbr.,, Vidjrage 6,
an 1 —2 anft. Perf. cine . Wohnung im
Borderhaus fiiv 24 H u. eine . Hofwoh:
nung 3 1. Geptbr. fiiv 20 %

Gine Wobnung, 3 Stuben, 3 Kammern,
Riihe u. Bub. ift su veum. u. d. 1. October
au begiehen . Rlausir. 14, 1 Tr,

Gine Wohnung fiie 80 A, vornberaus, ijt
3u_ bevmiethen Beijijtrage 50.

Gine neu eingeviytete Wohnunyg, 2. Gtage,
Preis 145 5, ijt den 1. Deibr. oder friiher
31 begtehen Steinw g 36.

Cin elegantes Parterre-¥ogi von Stube,
Rammer, Kiihe u. Bubehbe ju vevmiethen

Paradbeplets 2.

Ctube u. Kammer an finderloje Leute yu

vevmiethen Brunnengaffe 11

Gme fr Wohrung mit wenipftens
3 gerdumigen Btnmern und bem ndthigen
Bubehdr, in Naye dev Pojt oder ves Vahns
hofé Delegen, witd wvom 1, October ab gu
miethen gefucht.  @efl. FrancosOfferten exs
beten unier P, J. pojte reft. Halle.

Familien-Wadyridyten.
Fodes=Anzeige.
Oeftern Abend ftarh unmermavtet unfev lies
bes Friinzdhen.
Um ftili:8 Beileid Bitten
Gduard Swnrg ebit %mu.
HE

F allescher @um%evem

Dontagsd n. Dennerdtags vegelun. Webung

" Gine gut und freunblidy mbvlivte Stube
ift vom 15. Juli on ju vevmiethen
gr. Ulridhsftrafe 23,
vornheraus, jweite Etage.

gung I, Ulricy8ftraf

@Gine rveinliche und piinktiiche uufmaxtung
yoon 6 Upr Vicrgens bis 10 Uhr taun jo-
fofntl anteeten  Wudpeverfivafe 2, past.

Balieufiedt ami Hars
Sommerwohuung fiir 2 nhet 3 Berjoz
new, ’Jiul;ereé in Dolle Leipsigeritraje
Re, 82, 1 Treppe,

siunig( mctcgwlogiid;e Station

am 12. Juit 4.
Stunpe | S0 | Dl sony |8t |
e Bin. | Boc Sw | Sopecd B, @rad
Worgs. 635630 619 ‘ w1 | 170 | e
Rittasp 2| 26609 | 48 | 837 | 247 lomamy
Ebng. “"%ufﬂ 702 £0,3 171 —
Wil (88602| 605 | 629 | 198] —
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odideriiz’s Berg Grosses Gartenrestaurant neben dew Hade Wittehind.

WMittagstif tm Abouncwent u. 3 la carte, Dresdener Felsenkeller-Biere. Gdte Bordeaux~ 1, Rheinweine v, 12,—45 %=  Jeitgemijes frijoes
Objt.  Diverje Lectiive. Frijdhe w. jouve Mild). Jntevejjante Ausjicht. Gartenpromenade. Salon fiiv Gejelljdajten. Yiejervivte Jimmer mit w. vhue Pianino,

@oeben erfchien im Berlage der Buchhandlung ded Watjenhanjes:
Shultze, 9., Lhrer in Halle,! SHeimathsFunde der Proving Sadhjen und
Geographie von Deutidhland, fiiv Volts- und Biivgevjchulen beavbeitet.
Dritte verbefferte und vermehrte Auflage. Mt einer RKarte der Proving Sacdhjen
unb einer RKarte vom beutfdhen Reidhe. Preid cart. 6 Hn

Die Zeit“riickt heramn,
wo der ausveniant von CICCAETCN, Tatbacken edc.

Leipzigerstrassen-Ecke und Markt
geschlossen werden wird, Trotzdem schon ansehnliche Posten Abgang gefunden haben,
so bleibt doch noch ein ganz bedeutendes Restlager in ziemlich allen Preislagen vor-
handen, und wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht, dass dieselben zu jedem nur
annehmbaren Gebot abgegeben werden.

Das Flaschenbier-Versandt- und Export-Geschift,

Kiihler Brunnen 2
empfiehlt einem Diefigen wie auSwirtigen geehrien Publitum feine flafdyenveifen answintigen
wie iefigen Bieve gur gefdliigen Abnahme und lefert fret in's Haue.
Aecht Dentjdhed Povter von Theod. Krepper in Burg
17 Flafden per 1 F (eimgewn 2 ),

Aeht Potsdamer Stangen 21 - SN s SR o,
Berliner Uctien-Tivoli 22 4s pr g s VRS
Bevbjter Bitter . . 2574 52 = 1% o 1Y, B,
Dallijhes Actien . . 24 - PR B o AY, B

Bejtellungen werten dajelbft entgegengenommen und prompt ausgefithet. ¥, Kerstem,

i Doppelt gesiebte englische

Graue u. gemusterte lein. Drelle
3u Sevven- und Kuaben-ngitgen empfiehit
H. C. Weddy-Ponicke.

Unfer Lager bon

Woluifchen Kiefern-Voblen und Brettern

ift jetst duvd) Antunft beveutenber Poften never Waave feinfter Qualitit vollfommen affortivt.
Wiv verfaufen ju jeitgemdfen Preifen
Stammbol3 vou 18 Thiv, per Kubit=-Meter vejp. 16, Sgr. pr. K¢
. opihely 14, , ” n 13 TR
an, frei ing Hans oder Bahn unbd empjehlen geehrten Reflectanten vie Befichtigung unferer
viger, Kinigsitraje Nr. 24 und am Wiihlgraben Nr, 5.
(IL.5622D.) Hensel & DMiiller.

3 X B [}
<HLE U
Hallesche Actien-Bier-Brauerei,
Bon unferem Lager-Bier in Flajhen bhaben in
Halle Depot die Heveen:

Diiben & SHervmann, groje Klaudjtvaje 16,

Auguit Fablberg, Steinweg 46,

Ferdinand Hille, Grijtjtraje 71

£, § Mertens, Langegajie 20,

NRobert Miiller, alter Warlt 36,

Wilbelm Jiatheke, gr. Steinjivae 62,

Guftap Riiblemann, Kinigsplag 7.

W, &, Schmidt, Leipgigerjtvaje 52.

Wilhelm Schubcrt, gr. Steinjivaje 2.

Schimiede - Nusskohlen

offerict Dilligst aus angelommenen drei Kahnladungen

August VMiamnm, Schifsaale.

Bur Beadbtung!

Meinen werthen Kunden suv Nadridt, daj meine Schleifmiihle vom

Brande nidt Dbetvofien, ungehindert .im Bebviebe ijt.

Sdhleifeveien werden

wie 3uvoy jtets augenpmmen uud prompt bejorgt, 3 3
€. Augustin, §alle a. 5.

A3 wahrhajtige Delicatefje empjehle
i Die jeyt eben angefommenen weigen,
savten, fliegend fetten Yemen Jshinder
Watjesheringe, Stild 3—R, %m, Nene
faure Gurten, Stitd 1 %=

€. Miiller.

Feinjien volljajtigen Sdtweizeriije,
Fetten Limbuvger Kife, empfiehlt

€. Miiller.

Achiung!

Bon Donnerstag ab ddtes Wiajtodhjens
fleijdh, nody fchiner al8 wovige Woche bet
¥Fr. Thurm.
Blaue Kartoffeln verfauft
3 Bisllberger Weg 2.
Blove Kavtofieln Scutbry 20, Blumivitt,
Oithetuter Sauerfividen und frifdh ge- |
piliicite SWalindiffe ;um Gmmaden ned) abs
sugeben Rirdythor 14.

Briquettes,

Prepiteine,

Steinfohlen,
Braunfohlen (Meujelwiger)

empfichlt bei prompter und billigjter
Bediennng

Fr. Rud. Zier,
Garlitrajze 5.

Staten, Weanvervohr

empiiehlt billigit Carl Schumann.

Wer §id) jetzt wahrhajt delectiven will,
der fanfe von den Deliziijen Nemen J$=
linder Hevingen and dev Hevingshandz
lung von Bolize.

Stepp-Decken

in allen Sorten und Gréssen
empfiehlt

H. C. Weddy-Ponicke.

Salfe, den 10. Juli 1874.

€. Schulze, Leipgigeritraje 21.

bDie Direction.

Sefr gefchmackvolle
einfarbige und gemusterte
Leinen,

bunte Cretonnes,

zu Damenkieidern
empfiehlt

H. C. Weddy-Ponicke.

Ich habe mich hier als
practischer Arzt niedergelas-
sen, wohne alte Promenade
Nr. 16¢, 2 Treppen hoch, und
bin friih von 8—10 und Nach-
mittags von 3—4 Uhr zu spre-
chen.

Halle a. S., den 11. Juli 1874.
Dr. Heinrieh Fritseh.

Gin gutzeh. Pianojorte — Delling jopes
— bullig u vermietyen ovev zu verfaufen
CU T qimigei. 2223, 1
" Gin tafelformiges, gut erfaltenes Pianoz
forte, Polifanver, 7 Octaven, ijt pretdwerth
aut verfanfen.  Naberes durdy :
9. Dittler, Halle o/S., gr. Branhousg. 16.

Gin Piausjorte, gut gealten, ijt preiss
werth gu verfaujen Blitgerftr. 5.

Gine gute Bioline ucdji Rajten, grope
Frommtel, em Sindertvagen zum {deten,
ein Blnmenforbtijlh ift preidwertq ju vev
faufen vangegoffe 16, 1
_ Dichrere Soplhas vestunit Schuly

Neue dulgafje 2a.

phas oecl. biliyjt Schulg

menabe b gur Poftfirafe eine goid, Brod
mit jhwarzem Stein. Gegen 1 Ji Ve
(ehnung atjugeben  Steinweg 41, 2 Tr.
Bier junge Kanavienhihue entflogen.
Wieverbringer gute Velohn. Martinszaffe 2.

Bevloven vowt Steimweg itber die Pro-|

Berloven Sonntag eine filbern: Brode,
Biite gegen angemeffene Velohnung abzuges
bew beim @cloard. Baumans, Lepjigevyr.

Sonntag Ubend ein griiner Taillenlvaz
gew verloren.  ®egen Dewohnung abzugeten
_ YDoepitaipley 8, part. Ln.

Unt Sonntag eme jeidene WiiGe verloren,
gegen Belognuny abgugeven Unterbery 29.

H. Schmidt’s :
Sommer-Theater.
(Brockenhaus.)

Weittwed) den 13, Juu:

Der Sonnwendhof.
©dhaujpicl in 3 Uiten von Dr. Wiofenthal.

HEROHISHRN,
Bu ver Lonnerstag ven 16. Juli ftat fins
venven Wafjerfohrt nad) der Rabeninjel

fabet Wiirpliever und Freunve bdflicgjt ein

er Borjtand,

- Ubfafhut 3Y, Ufr vem YPavadied aus.
Allgemeiner Bittdher= (Kiiper)=Berein,
Wiittwody den 15, b, Wire, Ubencs 8 Upe

int Bereins=Lofal,

SHandwerfer-Wieijs R

@rofies Concert n. Ball in der Weintraube
Mittwody den 15, Juli Abends 6% Ubr
Coneert u. Ballmusik vom Halleschen Stadtorchester (ititdrmufik)
- Nur in perjintider Begleitung Tonnen Witglieder Gijte cinfiihren.,

Gin Qeifevivagen (49l) in gutem 3u-
ftanbe ift au verfaufen
oD e [t @tginftrcfze 33, parterre.
Luittifjen, Sommode, Bettitelle, Speije=
forh ju verfaujen  alie Jromenave 14a.

Bierburd) nochmalé alle Wtgliever ver Jnnu
uno Befaunte zu Wiittwod) dew 15, Inli

Gin Blajebalg ju verlaufen

speichen

find wieder vorvithig
Carl Schumann,
Die Kivihpuniung u Bad Neuvageest
3u verpadyten, ungefife 1 Wispel
Ginige Morgen gany veine Gerjte, welde
fih auch jum Saamen eignet, find auf dem
©iiele u perfaufen. Wo? fagen Haajens
ftein & ogler Hier. [H.5676b]

Hansherfauf.

e beabfichtige wegen Berinverung mein
Orunbdftite, grofer Sanbberg 13, dicht an der
Poftpromenade, weldyes fich su jevem Gefdhijt
eignet, mit 18 Stuben, 17 RKammern 2. 2.
unb Hofraun, und in gutem baulidhen Fuftand
Befinvet, su verfaufen, Davauf Reflectivende
evfahven bad ndfere bei

Albert Iste, gr. Sandberg 13.

 Gdmeativage 21.
~ Wiehrere Scjodt langes Roggenjiveh au
verfaufen 1. Ulidyefte. 27.

T 1500 Tpfr. fof. saplbar find auf erjte
Dipeliet aveieien durd . Wastivius.

Gapitalien
auf gute Hypothet und Wechfel audguleihen
burd) 6. Jahu, gr. Ulridefte. 58.

Gin fleines 6“[& witd u taujen gejudht.
Offerten mit Preisangabe unter §, . Rr. 3
poste restante Halle franco erbeten.

 Gapital=Geiud).

600 % werden gegen vollfommene Sidper-
feit auf ein Sahv gu leifen gefucht. Gefill.
Off. beliebe mtan in ber Egped. b, BL untec
A, B, 64 nieverzulegen.

“®etrag. Nleidungsitiide, Betten, Witide

eint

Biadermeijter = Gartenjejt.

Bur alfgemeinen Aufheiterung ver Biicfer, die jept bes Nad)-s fehr jhwitsen miiffen,
jur Anerfennung und Belohmung unfeved werthen, jivedjumen Collegen Friedric), lavet

ng, bie dbrigen Collegen,  Gejdhiitsfrenude
Sadymittag 3 Whr evgebenit und zaplveichit
Beyer, Obevmeijter.

Donnerstag den 16,

Kreyberg

S Garten.
Suli Abendd 8 Uhr

Gropes Crtra-FUilitar-Concert

gegeben vont
ganzen Musikeorps des Brandenb. Inf.-Regts. Nr. 52 (Frankfurt)

Gutrée

mer pe:c]'én[id)er Leitung feines Mufitvivectovs Hevvn
Grofe Illnmination dev Decorationen und dev gawgen englijdyen Anlagen.

Jnate,

3 Sgr.

Gefellichaft ., Dentscher Bund ¢
} <

i s @nnut'nu den 1‘) Juti er.
®eE= Hedngehen im , Pring Carl”. Ui 7 Moy, wopu einavet D, B,

=%

RAUCHEUSS’S ETABLISSENENT ZU BIEWITZ,

taujt  Frau Hohmamy, (. Sciomm 11. | g= Heute Mittwod) Gejelljhaitstag, Frijdhen Wa= uud div, Kafjectuchen.

Fiiv die edaction vevantwortlid) O. Bertvam. — Doud der Buddruderei ded Waifenhauf

- b st L ek S YA 4D P s



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	07
	15
	15.7.1874 (No. 162)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 728]

	Christian von Mühlhausen.
	[Seite 728]

	Aus Halle und Umgegend.
	Gedicht 1026

	Verzeichniß der seit 1. October 1873 beim Oberbergamte zu Halle und dessen Unterbehörden eingetret. Personal-Veränderungen
	Gedicht 1026

	Vermischtes.
	Gedicht 1026

	Am Abend.
	Gedicht 1026

	Kirchliche Anzeige.


	Tabelle 1027

	Hallesche Producten-Börse vom 14. Juli.


	Tabelle 1027

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1027
	Seite 1028







